
Ausbildungsplätze für talentierte Nachwuchsdirigenten 

sind schon fast alle an talentierte Teilnehmer aus der 

ganzen Welt vergeben. Aber auch für Laiendirigenten 

bietet der Kurs die Möglichkeit, sich als Passivbesucher 

weiterzubilden und vom hochgeschätzten Kursleiter 

Douglas Bostock (GB) zu profitieren. Das Jungfrau Music 

Festival bietet dieses Jahr einige Hightlights. 

Mit der Big Band des Hessischen Rundfunks konnte eine 

der innovativsten Big Bands Europas engagiert werden. 

Die hochkarätigen Musiker haben sich in die Champions 

League des jazz emporgearbeitet. Ein besonderer Farbtup›

fer setzt am einmaligen Konzert in Thun die mitreissende 

]azzviolistin Regina Carter. 

Das Texas Wind Ensemble ist unbestritten eines der 

erfolgreichsten und begehrtesten Orchester in Amerika. 

Die zahlreichen CD Einspielungen haben das Orchester 

weltbekannt gemacht. Die Top Dirigenten Jerry junkin 

und der besondere Gastdirigent in Interlaken Douglas 

Bostock präsentieren ein populäres Konzertprogramm 

mit dem unverwechselbaren Klang des Texas Wind 

Ensemble. 

Ein Feuerwerk von Rhythmus und Bewegung bieten die 

Qua Drums aus der Schweiz und das Crescendo Percus›

sion Ensemble (NL). Geniessen Sie einen unvergesslichen 

Konzertabend mit zwei internationalen Spitzenformati›

onen voller Spielfreude und hoher Musikalität. 

Die Swiss Army Concert Band entführt in die «The Gol›

den Seventies». Feiern Sie zusammen mit der Swiss Army 

Concert Band und ihren Solisten die goldenen 70er. Erle›

ben Sie unter der Leitung von Major Christoph Walter die 

grossen Hits hautnah in neuen, modernen Arrangements 

wie Smokie, Diana Ross, Donna Summer, Bee Gees, Rol›

ling Stones und viele mehr. 

Nationales Jugendblasorchester der Schweiz: Siebzig 

motivierte junge Musikerinnen und Musiker treten als 

sympatische «Visitenkarte» der Schweizer jugendmusik›

vereine auf. 

Datum: 7- bis 12. Juli 2008, www.jungfrau-music-festival.ch 

Bert Appermonts «Mater Aeterna» 
Uraufführung eines Oratoriums für Soli, Chor und 

modernem Blasorchester 

Der renommierte belgische Komponist Bert Appermont 

wurde von der Musik Muri beauftragt, für sie ein Werk für 

Solisten, Chor und sinfonisches Blasorchester zu kompo›

nieren. Damit geht die Musik Muri einen konsequenten 

Schritt auf ihrem Weg zu neuen Herausforde›

rungen weiter: Die Musik Muri wird sich 

intensiv mit dem neuen Werk «Mater Aeter-
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Le Swiss Army Concert Band et ses solistes celebrent les 

«Golden Seventies». Vous revivrez les succes de ces 

annees dorees avec les musiciens conduits par le major 

Christoph Walter: des melodies ä faire frissonner, dans des 

arrangements modernes, comme Smokie, Dania Ross, 

Donna Summer, Bee Gees, les Rolling Stones et bien 

d’autres encore... 

L’Harmonie nationale des jeunes: Une septantaine de 

jeunes musiciennes et musiciens motives representent 

avec la qualite musicale de leur formation de haut-niveau 

I’une des cartes de visite fort sympathique de la jeunesse 

musicale en Suisse. 

Dates: 7 au 12 juillet 2008, www.jungfrau-music-festivaJ.ch 

«Mater Aeterna» de Bert Appermont 
Creation d’un oratorium pour solistes, choeur et 

orchestre 11 vent moderne 

La societe de musique Musik Muri a commande au com›

positeur beige Bert Appermont une oeuvre pour solistes, 

choeur et orchestre symphonique ä vent. Un 

grand pas sur le chemin de nouveaux defis 

pour cette societe: la Musik Muri va donc 

na» auseinandersetzen und freut sich darauf, s’atteler intensement ä cette nouvelle oeuvre, 

sich in die farbigen, dramatischen Tonwelten «Mater Aeterna» et se rejouit dejä de reprodu›

dieses fantasievollen Komponisten hineinzu›

geben. Die Musik Muri, der Chor molto can›

tabile sowie der Knabenchor der Luzerner 

Kantorei führen im November 2008 mit 

«Mater Aeterna» ein Werk auf, das als packendes und 

begeisterndes Erlebnis in der Erinnerung des Publikums 

an den Aufführungsorten Muri - katholische Pfarrkirche 

St.Goar und Luzern (KKL) haften bleibt - und ebenso in 

der Erinnerung der über 200 Mitwirkenden. 

www.materaeterna.ch 
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ire les tonalites colorees et dramatiques de ce 

compositeur plein de fantaisie. En novembre 

2008, la societe de musique Musik Muri, le 

choeur «molto cantabile» ainsi que le choeur 

d’enfants de la Luzerner Kantorei, soit quelque 200 musi›

ciens et chanteurs, creeront I’oeuvre du compositeur 

renomme: «Mater Aeterna» reste ra certainement pour les 

publics des representations ä Muri (eglise paroissiale 

catholique St.Goar) et ä Lucerne (KKL) un enevement fas›

cinant et enthousiasmant. 
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